
Schluss mit dem  
Change-Frust!  

Wie HR-Verantwortliche ihre Leader 
entlasten, dadurch Projekte  

endlich ins Ziel bringen und zum  
Employer-Benefit-Helden werden! 
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"Wenn der Wind der Veränderung weht,  
bauen die einen Mauern und die anderen  
Windmühlen"   - Chinesisches Sprichwort 



Dauerkrise statt Aufbruch: Wenn 
der Wandel zur Zerreißprobe wird 

Die bittere Wahrheit: Deine Führungskräfte sollen den Wandel rocken, aber wer gibt ihnen die 
Werkzeuge dafür? In unserer Turbo-Welt wird Change zur Dauerkrise – und Deine Leader stehen 
im Regen! 

 

Dauerkrise statt Aufbruch: Wenn der Wandel zur Zerreißprobe wird 

Strategie steht? Change-Projekt in den Startlöchern? Und wieder soll eine Führungskraft ihr 
Team durch den nächsten Umbruch manövrieren. Aber mal ehrlich: Wer führt eigentlich Deine 
Führungskraft? 

 

In vielen Unternehmen ist Change kein Projekt mehr, sondern der neue Normalzustand. Ständig 
neue Tools, neue Prozesse, neue Erwartungen – schneller, mehr, immer! Was dabei auf der 
Strecke bleibt? Zeit, Klarheit und echte Unterstützung für die, die es richten sollen. 

 

Deine Führungskräfte geraten in einen Strudel,  
für den sie nie ausgebildet wurden: 

× Sie sollen Struktur geben, haben aber  
selbst keine Orientierung. 

× Sie sollen führen, fühlen sich aber allein gelassen. 

× Sie sollen motivieren, sind aber selbst erschöpft. 

 

Und was siehst Du als HR? Fluktuation, offene Stellen,  
Kündigungen in der Probezeit. Und dann die bohrenden  
Fragen aus der Chefetage: „Warum will denn keiner mehr  
führen?“ 

 

Die unbequeme Antwort: Weil es sich nicht nach  
Führung anfühlt. Sondern nach einem einsamen  
Kampf an vorderster Front. 
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Wo’s heute hakt – und warum das 
so RICHTIG teuer wird! 

Change wird oft als Heilsbringer gefeiert. Doch in der Realität vieler Unternehmen ist er zum 
Dauerbrenner mit üblen Nebenwirkungen geworden: Ausgebrannte Führungskräfte und ein HR, 
das ständig Brände löschen muss. 

Obwohl Veränderungen auf strategischer Ebene oft gut durchdacht sind, scheitern sie in der 
Umsetzung immer wieder an denselben Stolpersteinen: 

× Fehlendes Mindset auf Führungsebene: Viele Führungskräfte werden befördert, aber nicht 
für die Herausforderungen des Wandels gerüstet. Fachliche Expertise reicht nicht, um in 
unsicheren Zeiten emotionale Sicherheit zu bieten. Ohne Coaching bleibt Führung im 
Change ein blindes Herumstochern. 

× Keine klare Struktur & kein Sparring: Der Projektplan steht vielleicht, aber wo bleibt der 
Raum für Reflexion, Dialog und Zweifel? Deine Führungskräfte sind oft allein mit ihren 
Unsicherheiten und dem Widerstand ihrer Teams. Es fehlt eine Struktur, um diese 
Herausforderungen produktiv anzugehen – stattdessen wird erwartet, dass sie es 
„professionell managen“. 

× Die falsche Change-Erzählung: Change wird als einmalige Aufgabe kommuniziert, nicht als 
fortlaufende Kulturleistung. Was bleibt, ist Frust: Führungskräfte fühlen sich verantwortlich, 
ohne wirklich die Mittel dazu zu haben. Mitarbeitende spüren das und steigen aus. 
 

 

Mini-Story: Lisa – eine Führungskraft am Limit 

Lisa war eine engagierte Führungskraft, mit Herz und Verstand für ihr Team. Doch als die 
Digitalisierung des Kundenservice anstand, sollte sie „die Veränderung treiben“. So stand es in 
der Rundmail. Was das wirklich bedeutete? Niemand wusste es so genau. 

Es gab Projektpläne, Workshops, Change-Updates. Was fehlte? Raum für Lisas Fragen, Reflexion, 
Unterstützung. Kein Coach, kein Sparringspartner, keine Zeit, um die wahren  
Auswirkungen dieser Veränderung zu verstehen – für sie, ihr Team, ihre Rolle. 

Sie gab ihr Bestes. Immer. Aber innerlich wandelte sich Verantwortung in  
Unsicherheit, Unsicherheit in Überforderung und Überforderung in Distanz –  
zum Team und zu sich selbst. 

Heute ist Lisa nicht mehr Führungskraft. Die Stelle ist vakant. Du als HR  
suchst händeringend Ersatz. Denn Du weißt: Change scheitert nicht an der  
Aufgabe, sondern an der fehlenden Fähigkeit, ihn erfolgreich durchzuführen. 
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Die knallharten Kosten  
des Change-Desasters 

Die Erfolgsraten im Change sind erschreckend.  
Verschiedene Studien zeigen, dass gerade einmal  

25% bis 34% der Projekte erfolgreich sind. 

 

Eine weitere Studie ergab, dass 12,2% der investierten Gelder aufgrund schlechter 

Projektleistung verschwendet werden. Das sind 122 Euro pro 1000 Euro Projektbudget! 

 

Der Preis der Untätigkeit:  
Opportunitätskosten durch verzögerte oder gescheiterte Change-Initiativen 

 

× Verlorene Zeit: Weil Change-Schleifen ohne echten Fortschritt gedreht werden. Projekte 
mit exzellentem Change Management sind fast fünfmal wahrscheinlicher im Zeitplan. 

 

× Demotivation & Frust: Weil alle „irgendwie machen“, aber niemand weiß, wohin. 

 

× Abwanderung & Vakanzen: Weil Top-Leute keine Lust auf Führungsverantwortung haben, 
wenn sie im Stich gelassen werden. Die Kosten für die Nachbesetzung können enorm sein. 

 

× Reputationsverlust für HR: Weil der Druck auf Recruiting steigt, während intern die 
Stimmung kippt. Und ganz oben droht der Rauswurf: 31% der CEOs werden wegen 
schlechten Change Managements gefeuert. 

 

Change scheitert nicht an Tools. Er scheitert an Haltung,  
Klarheit und Unterstützung. Und genau hier kommt  
Change-Coaching ins Spiel!  

Change-Coaching ist kein Add-on. Es ist die Basis,  
die Wandel überhaupt erst möglich macht –  
weil es die Menschen stärkt, die ihn tragen sollen. 
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Warum Obstkorb & Co. heute 
NICHT mehr reichen! 

Deine Mitarbeitenden erwarten heute mehr als ein Diensthandy und den obligatorischen 
Obstkorb. Diese „Benefits“ sind nett, aber sie lösen nicht das Leadership-Dilemma unserer Zeit. 

 

Was klassische Benefits NICHT leisten können: 

× Sie stärken keine Führung: Ein Jobrad hilft nicht im Konfliktgespräch. 

× Sie lösen keine Widerstände: Gratis Kaffee überzeugt niemanden, der Angst vor 
Veränderung hat.  Nur offene Kommunikation kann hier helfen. 

× Sie binden keine Talente langfristig: Wer spürt, dass er sich entwickeln darf, bleibt – nicht 
wegen Gratisfrüchten. 

 

Viele Benefits sind austauschbar und zeigen keine Haltung. Doch genau das ist heute gefragt: 
Organisationen, die sagen: „Wir investieren in Haltung, Führungsfähigkeit und echte 
Kulturarbeit!“ Diese Unternehmen sind die Gewinner von morgen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Change-Coaching ist genau das:  
Ein Benefit, der nicht nur dem Einzelnen hilft,  
sondern das ganze Unternehmen stärkt! 

 

Es ist ein Hebel für Entwicklung – von innen heraus.  
Und genau deshalb ist es der Employer Benefit,  
der mehr bewirkt als jeder Obstkorb.  5 



3 Gründe, warum  
Change-Coaching das Must-have 

ist, das Du JETZT brauchst! 
Change-Coaching ist nicht nur ein weiteres Weiterbildungsangebot. Es ist die Antwort auf eine 
stille Krise, die sich seit Jahren durch Unternehmen zieht – und die sich spätestens seit der 
Pandemie in fast jedem Unternehmen zeigt: Führung bricht weg, wo niemand sie stützt. Und 
wenn Führung wankt, gerät alles ins Wanken. 

 

Für Dich als HR bedeutet das: Schwierigeres Recruiting, unbesetzte Führungspositionen, 
Mitarbeitende, die das Unternehmen verlassen, obwohl sie bleiben würden, wenn sie sich sicher 
und gesehen fühlten. 

 

Change-Coaching begegnet dieser Entwicklung mit nachhaltiger Wirkung: 

 Es macht Führung zukunftsfähig – nicht austauschbar: Führung im Wandel braucht 
Haltung, Klarheit und emotionale Präsenz. Coaching hilft Führungskräften, genau diese 
Qualitäten zu entwickeln und Change aktiv zu gestalten. 

 Es entlastet Dich als HR – und stärkt Deine strategische Rolle: HR wird oft gerufen, wenn 
es brennt. Mit Change-Coaching etablierst Du ein präventives Angebot und positionierst 
Dich als Partner der Transformation. 

 Es wirkt direkt im Alltag – nicht erst nach dem nächsten Seminar: Change-Coaching findet 
im echten Leben statt, an realen Herausforderungen. Es ist sofort spürbar – für 
Führungskräfte und ihre Teams. 

 

Change-Coaching ist kein Nice-to-have.  
Es ist das, was bleibt, wenn alles andere sich verändert. 

 

Drei Dinge, die Change-Coaching wirklich verändern: 
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Sicherheit statt Isolation: 
Führung kann einsam sein, 
besonders im Wandel. 
Coaching bietet einen 
geschützten Raum für Fragen, 
Zweifel und blinde Flecken – 
zur echten Unterstützung, 
nicht zur Kontrolle. 

Veränderung, die bleibt: 
Coaching verankert Change als 
Haltung, nicht als Projekt. 
Führungskräfte entwickeln 
Strategien, um zukünftige 
Veränderungen souverän zu 
meistern. 

Haltung statt nur Wissen: 
Change-Coaching arbeitet an 
der inneren Haltung, der 
klaren Kommunikation und der 
Selbstsicherheit in schwierigen 
Momenten. Es macht aus 
reaktiven Managern aktive 
Gestalter des Wandels.  



Win-Win-Win:  
Der Nutzen auf allen Ebenen 

Change-Coaching wirkt wie ein Dominoeffekt – positiv auf allen Ebenen: 

 

 

Für Deine Führungskräfte: Sie gewinnen einen sicheren Raum für Reflexion, mehr 
Souveränität im Umgang mit Konflikten und fühlen sich begleitet und gestärkt. Das 
Ergebnis: Mehr Selbstvertrauen, höhere Führungsqualität, größere Wirkung. 

 

 

 

Für Dich als HR: Du bietest einen Benefit, der wirklich relevant ist, 
stärkst Deine Arbeitgebermarke und wirst vom internen Dienstleister 
zum strategischen Partner für Kulturwandel. Das Ergebnis: Weniger 
Fluktuation, bessere Besetzungen, mehr Wertschätzung für Deine 
Rolle. 

 

 

Für das Unternehmen: Führung wird gezielt entwickelt, Change-Projekte verlaufen 
reibungsloser und Mitarbeitende erleben Führung als unterstützend und klar. Das 
Ergebnis: Mehr Vertrauen, bessere Zusammenarbeit, höhere 
Veränderungsbereitschaft. 

 

 

 

Was Change-Coaching ANDERS macht – und sofort wirkt! 

Während klassische Trainings oft im Seminarraum verpuffen,  
setzt Change-Coaching genau dort an, wo es brennt:  
im echten Führungsalltag. 
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Ist Dein Unternehmen bereit für 
echtes Change-Coaching? 

Mini-Checkliste  

Wenn Du als HR-Verantwortliche:r wissen willst, ob Change-Coaching als Employer Benefit bei 
euch gerade wirklich Sinn macht – dann wirf einen Blick auf die folgenden Aussagen:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Treffen mindestens drei Aussagen zu?  

Dann ist klar:  
Change-Coaching ist kein Luxus –  
sondern das fehlende Puzzlestück. 
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Deine Führungskräfte… 

 

o…sagen oft, dass sie sich im Wandel 
überfordert oder alleingelassen fühlen. 

o…begleiten Veränderungsprozesse eher intuitiv 
als systematisch. 

o…haben selten Zugang zu individuellem 
Sparring oder Coaching. 

o…bekommen wenig Vorbereitung, wenn sie 
neue Führungsverantwortung übernehmen. 

o…führen Teams durch Change – ohne je gelernt 
zu haben, wie man Change eigentlich führt. 

o…zögern, wenn es um interne 
Nachbesetzungen von Führungsrollen geht. 

o…reagieren eher auf Widerstand, als ihn aktiv 
vorzubeugen. 

o…wünschen sich mehr Austausch, Orientierung 
und konkrete Handlungssicherheit. 

Du als HR… 

 

o …wirst oft gerufen, wenn es „eigentlich schon 
zu spät“ ist. 

o …wünschst Dir mehr nachhaltige Entwicklung 
statt Einzelmaßnahmen. 

o …suchst nach Benefits, die wirklich relevant 
sind – nicht nur auf dem Papier gut aussehen. 

o …willst Deine Führungsarbeit stärken, bevor 
der nächste Change kommt. 

o …möchtest Employer Branding mit echter 
Wirksamkeit verbinden – nicht mit Kosmetik. 



Change-Coaching in der Praxis 
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Grund für Widerstand Anteil der 
Mitarbeitenden  

Mangelndes Vertrauen in die Führung 41% 

Angst vor dem Unbekannten 38% 

Mangelndes Bewusstsein für den Grund 39% 

Unzureichende Information 28% 

Die Ausgangssituation: Hauptgründe für Mitarbeiterwiderstand gegen Veränderungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Change-Coaching Ansatz – in 12 Wochen zum Change-Leader: 

 Wöchentliche Coaching-Sessions für die Bereichs-Führungskraft 

 Workshop mit dem Führungsteam im Bereich 

 Entwicklung einer klaren Roadmap für erfolgreiche Veränderungen im Bereich 

 Anwendung der Führungstoolbox und Etablierung einer positiven Veränderungskultur 

 

Die Ergebnisse nach dem Coaching im Bereich: 

 Deutlich gestiegene Führungszufriedenheit 

 Beschleunigte Umsetzung der Veränderungsinitiativen 

 Sinkende Fluktuation 

 Höhere Veränderungsbereitschaft in den Teams 

 

Change-Coaching wirkt nicht nur auf individueller Ebene,  
sondern schafft einen messbaren Mehrwert für das gesamte  
Unternehmen. Es ist eine Investition, die sich in kürzester  
Zeit amortisiert – durch schnellere Veränderungsprozesse,  
höhere Mitarbeiterbindung und nachhaltigere Ergebnisse. 

 



Dein nächster Schritt:  
Reden wir darüber! 

Wenn Du bis hier gelesen hast, weißt Du es längst: Change ist Realität – und er bleibt. Die Frage 
ist nicht mehr, ob Ihr eure Führungskräfte unterstützen wollt. Sondern wie. 

 

Vielleicht habt Ihr schon viel ausprobiert. Vielleicht fehlt euch die interne Kapazität, um Change 
wirksam zu begleiten. Vielleicht wünschst Du Dir einfach jemanden, der mit Dir gemeinsam 
schaut: Was braucht Ihr – konkret, machbar und sinnvoll? 

Dann lass uns genau das tun! 

 

Was Du jetzt tun kannst: 

Ich biete Dir ein unverbindliches Impuls-Gespräch an. Kein Verkaufsgespräch, kein 
Funnel, kein Druck. Sondern ein ehrliches Gespräch auf Augenhöhe. 

 

Wir klären gemeinsam: 

 Wo Ihr steht. 

 Was euer Führungskräfte wirklich brauchen. 

 Und ob mein Change-Coaching für euch Sinn ergibt. 

 

Das Ergebnis: 
Wenn ja – großartig!  
Wenn nicht – hast Du wertvolle Impulse für Deinen Weg gewonnen. 

 

 

Vereinbare jetzt Dein kostenfreies Impuls-Gespräch  
und finde heraus, wie Change-Coaching bei euch  
zum echten Employer Benefit wird. 

 

Ich freue mich auf Dich! 

Sven Hülsermann 
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COACH &  
TRAINERPROFIL 

Name: Sven Hülsermann   

    
Geburtsjahr: 1981 
    
Standort: Bielefeld 
    
Berufserfahrung: Organisationsentwicklung 

Personalmanagement 
Personalentwicklung 
Führungserfahrung 

  
Ausbildungen: 

  
Sozialversicherungs-

fachangestelter 
Personalmanager 

SCHWERPUNKT 
Business-Coaching und Change-Consulting für nachhaltige Transformationsprozesse. 
Ich stehe für Veränderung, die einen nachhaltigen Mehrwert für Unternehmen und 

Mitarbeiter bietet. Mein Ziel ist es, Organisationen durch die Menschen darin zu verbessern. 

Bei meiner Arbeit betrachte ich immer drei Dimensionen: STRATEGIE, MINDSET & 

STRUKTUR, um eine systemische Lösung zu finden, die zu den WERTEN der Organisation 

passt.  
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FORT- & WEITERBILDUNG (AUSZUG) 
 operativer und strategischer 

Prozessmanager 
 Business-Coach 
 NLP Practitioner 

 

  

ANALYSETOOLS & LIZENZEN 
 DISG – Verhaltensanalyse 
 BIG5 Discovery – Persönlichkeitsanalyse 
 K7 Kompetenzmodell  

KONTAKT   
E-Mail:  info@sven-huelsermann.de   
Mobil:   01776249278 
Web:     www.sven-huelsermann.de 


